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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 03.02./04.02.2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
05.02. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
06.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
06.02. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Haußmann 

07 51/6 36 69 

Dienstag, 
06.02. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
07.02. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
09.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
09.02. 

Café Kunterbunt 
- Fasnetshausball - 

15:00 
- 

18:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 09.02.2024, 15.00 bis 18.00 Uhr 

- Fasnetshausball -
abends gibt‘s Wurstsalat mit selbst 

gebackenen Seelen 
  

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und dem Landesprogramm.
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Fahrer gesucht für den Badebus  
nach Bad Waldsee 
Wer hätte Zeit und Lust den Badebus zu fahren? 
Herr Kohr kann leider den Badebus, sprich das Gemein-
demobil, mit welchem wir jeden zweiten Montag immer 
nach Bad Waldsee zum Thermalbaden gefahren sind, nicht 
mehr fahren. 
Das Thermalbaden fällt daher bis auf Weiteres aus. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
Monika Titel, Telefon 07 51/6 70 16.

Wenn du etwas tust,
wirst du etwas bewegen.
Und du entscheidest,
in welche Richtung
du etwas bewegst. 
  
Jane Goodall

 

Rathausgalerie

Rückblick auf die Vernissage  
in der Rathausgalerie 
Ausstellung von Reinhard Bufler vom 26.01.2024 bis 
26.04.2024 

Eines der Lieblingswerke von Herrn Bufler.

Reinhard Bufler umrahmt von Laudatorin Atessa Sonntag und
Bürgermeister Holger Lehr.

Die ersten Gäste kommen und schauen sich schon mal um.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Zur Ausstellungseröffnung eines in Grünkraut wohnenden 
Künstlers die überaus zahlreichen Besucher zu begrüßen, 
dies war für Bürgermeister Holger Lehr eine ganz besondere 
Freude. Reinhard Bufler zeigt eine Retrospektive mit künstle-
rischen Arbeiten aus rund vierzig vergangenen Jahren. Schon 
der Titel seiner Ausstellung entfacht ein Gedankenkarussel. 
Hand und Fuß oder Herz und Verstand, diese Wortpaarungen 
sind uns vertraut. Hand und Herz- das ist neu. Die Laudato-
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rin Atessa Sonntag schlug einen wohlgeformten Bogen von 
der Vita des Künstlers über dessen Techniken bis hin zu die-
sem ungewöhnlichen Ausstellungstitel. Bei Bufler ist die Hand 
das Medium zwischen Idee und Papier, so treffend formulierte 
sie. Und zitierte den Künstler selbst mit dem Satz, dass das 
Bild das Herz erreichen muss. Dann sei es gelungen und erst 
dann vermag die Kunst die innere Wahrnehmung zu spiegeln. 
Dieses Zeigen des inneren Erlebens ist bei Bufler das zent-
rale Element für die Motivwahl. In vorwiegend abstrakter For-
mensprache macht Bufler dennoch Konkretes erkennbar und 
führt damit das Auge des Betrachters, ohne diesem aber eine 
eigene Deutung zu verwehren. Verschiedene Techniken der 
Druckgrafik zeugen von der ungebremsten Experimentier-
freude, die von Präzision und hoher handwerklicher Fertigkeit 
geprägt ist. Zu sehen sind dünne Linien, breite Streifen, Krin-
gel, dazu Farbfelder in den Primärfarben. Dabei hat feuriges 
Rot die Nase vorn, das Blau besticht durch Strahlkraft und 
das Gelb scheint mit Fröhlichkeit in das Bild gesetzt. Doch 
nicht nur Striche und Farbflächen machen die Komposition 
aus. Bufler legt erkennbar Wert auf das, was wir als den Bil-
draum wahrnehmen, der sich zwischen den Linien und Farb-
flächen befindet. Hier mäandern weitere Streifen, hier sind 
kleine schwarz-weiß Kontraste mit großer Dynamik und freie 
Flächen, die den Werken die Leichtigkeit von Wolken geben, 
ohne deren Flüchtigkeit in sich zu tragen. Das Anschauen der 
Bilder lässt Assoziationen zu an die Bildsprache Miros, an die 
schwarz umrahmten Farbfelder Mondrians, an die wilden Bil-
der von Basquiat. Aber: Wir sehen alles in einer ganz eigenen, 
künstlerisch herausragenden Handschrift, der von Reinhard 
Bufler. Viele Besucher haben im Austausch miteinander diese 
hohe Kunstfertigkeit Buflers benannt. Welch ein Reichtum! 
Barbara Grewe 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde: 
Geldbörse (Brühlstraße) 
Handy (Moosstraße) 
  
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.
 

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr Umtausch bis  
Vor 1953 19.01.2033  
1965 - 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
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Ausstellungsjahr Umtausch bis  
1999 - 2001 19.01.2026  
2002 - 2004 19.01.2027  
2005 - 2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  
2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012 - 18.01.2013 19.01.2033    
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen.   
Ihre Gemeindeverwaltung

Sorgenfresser Briefkasten am  
Nebeneingang des Rathauses  
(neben Einfahrt Tiefgarage) 

Schutzkonzept gegen 
sexuelle Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen 
Vertrau mir deine Sorgen und 
Ängste an!
Sorgenfresser - Für Kinder 
und Jugendliche 
Deine Sorgen werden an die 

Vertrauensperson der Gemeinde weitergegeben.
Sie gehen vertraulich damit um! 
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
fresser Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwer-
den (auch anonym) anbringen kann. 

Bauhof ertüchtigt Gelände um den Scherzach-
weiher 
Um den Dorfweiher herum finden diverse Arbeiten statt: 

1. Die Bänke wurden neu beplankt: Hier wurde das alte, teils 
morsche Holz durch neue Beläge ersetzt. Der Bauhof hat 
hier bewußt unbehandelte, heimische Eiche verwendet: 

 Eiche ist besonders witterungsbeständig und nachhaltig. 
Das Holz wird im Laufe der Zeit nachdunkeln, kommt aber 
ohne Holzschutzmittel aus. 

2. Der dichte Bewuchs um den Weiher herum wird ausge-
lichtet: 

 Unkontrolliert gewachsenes Strauchwerk wird zurück-
geschnitten, um den Wuchs der übrigen Gehölze nicht 
einzuschränken. Durch den Rückschnitt haben unsere 
Spaziergänger wieder von mehreren Stellen einen guten 
Ausblick auf unseren Dorfweiher. 

 Unsere Kollegen aus Bodnegg konnten hier mit einer 
hydraulischen Anbau-Heckenschere unterstützen. 

 Des Weiteren werden in den nächsten Tagen sämtliche 
Gemeinde-Bäume von unserem Baum-Sachverständigen 
kontrolliert. 

 Hierbei werden insbesondere die „Bieber-Bäume“ in 
Augenschein genommen.

 

Breitbanderschließung weißer Flecken 
(Gewerbegebiet und Außenbereich) 
Die Fa. Leonhard Weiss aus Grünkraut hat mit den Arbeiten 
im Gemeindegebiet begonnen. Die betroffenen Anschluss-
nehmer/Eigentümer werden 1-2 Wochen vor den Arbeiten 
informiert und erhalten in dem Zuge auch einen Ansprech-
partner. 
Bitte geben Sie der Firma auch Hinweise/Auskünfte über 
mögliche Leitungen und Besonderheiten auf Ihrem Grund-
stück. Nur so kann die Leitungsverlegung schnell, effek-
tiv und mit möglichst wenig Beeinträchtigungen erfolgen. 
Im Zuge der Tiefbauarbeiten kann es stellenweise zu ver-
kehrlichen Behinderungen kommen. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Helfer/innen 
für die  
Nachbarschaftshilfe Grünkraut 
gesucht! 

Wir helfen, wenn kurzfristig Hilfe zu Hause notwendig wird. 
Wir betreuen, wenn pflegende Angehörige an ihre Grenzen 
kommen. 
Wir hören zu, wenn ein offenes Ohr zum Zuhören gebraucht 
wird. 
Wir begleiten, wenn vier Ohren zuhören müßen, damit Wich-
tiges nicht untergeht. 
Wir unterstützen, wenn im Haushalt mit angepackt werden 
muß. 
Wir erledigen Alltägliches, wenn Sie krank sind. 
Wir beraten, wie es weitergehen kann, wenn die Nachbar-
schaftshilfe an ihre Grenzen stößt. 
Wir informieren über alle Hilfs- und Unterstützungsangebote 
in der Gemeinde Grünkraut und im Landkreis. 
Wir sind die kath.Nachbarschaftshilfe St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut und wir sind ganz in Ihrer Nähe. 

Für unseren Einsatz von Nachbar zu Nachbar suchen wir 
Helfer/innen die sich gerne für eine Aufwandentschädi-
gung einbringen möchten. 

Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe 
Tel. 0751 /7602-45 
0151/61615958
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Jubilare

HerzlicHen  
GlückwunscH  

zum  
90. GeburtstaG

Am Sonntag, 14. Januar 2024 vollendete 
  

Frau maria butz 
ihr 

90. Lebensjahr  
  
  

Bürgermeister Holger Lehr überbrachte ihr
die herzlichen Glückwünsche 

im Namen der Gemeinde Grünkraut. 

 

HerzlicHen  
GlückwunscH  

zum  
96. GeburtstaG

  
Am Samstag, 27. Januar 2024 wurde 

  
Herr Georg Deuringer 

96 Jahre alt. 

  
Bürgermeister Holger Lehr überbrachte ihm 

die herzlichen Glückwünsche
 im Namen der Gemeinde Grünkraut. 

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem  
Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
- Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
- Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de
 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin: 
13.02.24 und 27.02.24
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz macht Winterpause bis März 2024

Nachhaltigkeit und Klima

Wärmepumpe: Ist der Einbau im eigenen Haus 
auch ohne 
Sanierung möglich? 
Wie man mit einem einfachen Test selbst herausfindet, ob 
das Eigenheim für eine Wärmepumpe geeignet ist 
Zukunft Altbau erläutert, wie man den Haus-Check durch-
führt  
Wärmepumpen sorgen klimafreundlich für Wärme im Haus und 
gelten daher als eine Schlüsseltechnologie der Wärmewende. 
Effizient und kostensparend arbeiten sie jedoch nur, wenn sie 
in den Heizkreislauf nicht zu hohe Temperaturen einspeisen 
müssen. Ob das eigene Haus damit ausreichend warm wird, 
können Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer mit einem 
einfachen Test selbst herausfinden. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informa-
tionsprogramm Zukunft Altbau hin. Der EE-fit-Test funktioniert 
so: An sehr kalten Tagen in einer Frostperiode stellt man die 
Vorlauftemperatur des Heizkessels auf 50 bis 55 Grad ein und 
dreht dann die Thermostate an den Heizkörpern auf 20 Grad 
Celsius. Bei Außentemperaturen um Null Grad sollte die Vor-
lauftemperatur nach der Absenkung bei 45 Grad liegen. Wer-
den alle Räume anschließend ausreichend warm, ist das Haus 
fit für eine Wärmepumpe. Wenn nicht, sind Optimierungsmaß-
nahmen erforderlich oder es muss energetisch saniert werden. 
Fragen rund um den Heizungstausch und die energetische 
Sanierung beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-
frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 
Wärmepumpen eignen sich für die Beheizung von Gebäuden 
und zur Trinkwassererwärmung. Sie gewinnen rund zwei Dittel 
bis drei Viertel der Energie aus der Umwelt: der Umgebungs-
luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser. Mit Hilfe von Strom 
heben die Geräte die Umweltenergie auf ein höheres Tempe-
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raturniveau. Damit stromsparend geheizt werden kann, sollte 
der Temperaturunterschied zwischen der Umweltenergie-
quelle und dem Heizsystem möglichst gering sein. Die maxi-
male Vorlauftemperatur der Heizung sollte daher nicht über 
55 Grad Celsius liegen, besser darunter. 
Als Vorlauftemperatur bezeichnet man die Temperatur, die 
das Wasser hat, wenn es die Wärmepumpe verlässt und zu 
den Heizkörpern oder der Fußbodenheizung gepumpt wird. In 
alten, ungedämmten Gebäuden mit kleinen Heizkörpern und 
fossilen Heizkesseln sind im Winter je nach Gebäudestan-
dard oft 70 Grad Celsius Vorlauftemperatur üblich. Energe-
tisch sanierte und neue Häuser brauchen deutlich weniger, da 
sie geringere Energieverluste aufweisen und daher weniger 
Heizleistung für die Räume benötigen. Deshalb reicht in gut 
gedämmten Häusern oder solchen mit Fußbodenheizung auch 
an kalten Wintertagen eine Vorlauftemperatur von deutlich 
unter 50 Grad Celsius aus, um die Wohnräume zu erwärmen. 
Mit Hilfe eines kleinen Experiments kann man selbst herausfin-
den, wie hoch die Vorlauftemperatur für das eigene Gebäude 
sein muss. Beim sogenannten EE-fit-Test wird untersucht, ob 
das Gebäude bereit für eine Wärmeversorgung mit erneuerba-
ren Energien ist, da diese in der Regel – wie bei einer Wärme-
pumpe – niedrige Vorlauftemperaturen benötigen. Der Test ist 
grundsätzlich in Wohnhäusern jeglicher Größe durchführbar. 
Bei Mehrfamilienhäusern sollte er allerdings abgestimmt mit 
allen Bewohnerinnen und Bewohnern erfolgen. 
Testablauf: Vorlauftemperatur absenken, dann die Ther-
mostate auf drei stellen 
So gehen Eigentümerinnen und Eigentümer konkret vor: Ideale 
Testbedingung ist eine Frostperiode von mehreren Tagen. Ein 
Blick in den Heizungskeller zeigt, wie hoch die Vorlauftempe-
ratur derzeit ist. Sie wird auf einem Display am Heizkessel oder 
einer Temperaturanzeige am Vorlaufrohr angezeigt. Die Tempe-
ratur kann man dann am Displaymenü oder per Drehknopf auf 
die gewünschten 50 bis 55 Grad absenken. Falls dies wegen 
des Reglertyps nicht möglich ist, sollte man sich an eine Fach-
person wenden. Das kann zum Beispiel ein Heizungsbauer sein. 
Fachleute aus der Heizungsbranche kennen auch andere Wege, 
die Vorlauftemperatur abzusenken, etwa über die Heizkennlinie. 
Auch bei anderen Außentemperatur ist der Test möglich: Dabei 
gilt grundsätzlich: je höher die Außentemperatur, umso gerin-
ger sollte die ausreichende Vorlauftemperatur sein. Beispiels-
weise sollte bei einer mittleren Außentemperatur von null Grad 
Celsius eine Vorlauftemperatur von etwa 45 Grad Celsius aus-
reichen. Falls vorhanden muss dazu auch noch die vorein-
gestellte Nachtabsenkung ausgeschaltet werden. Nach dem 
Absenken der Vorlauftemperatur dreht man die Thermost-
ate an den Heizkörpern auf die gewünschte Einstellung, bei-
spielweise die Stufe drei. Das entspricht der Zieltemperatur 
von 20 Grad. Ist es nach einigen Stunden trotz Kälte draußen 
noch immer entsprechend warm, ist das Haus für eine Wärme-
pumpe geeignet. Die genaue Dauer für den Test hängt maß-
geblich von der Speichermasse des Gebäudes ab. Massive 
Häuser haben beispielsweise eine deutliche längere Reakti-
onszeit als Häuser in leichter Bauweise. Wird es in den eigenen 
vier Wänden nicht ausreichend warm, herrscht Optimierungs- 
oder Sanierungsbedarf. Übrigens: Die Vorlauftemperatur sollte 
nie unnötig hoch eingestellt sein. Das verbraucht grundlos 
Energie – egal, ob mit der alten Öl- oder Gasheizung, einer 
neuen Wärmepumpe oder einen Anschluss an ein Wärmenetz. 
Optimierungs- und Sanierungsmaßnahmen  
Werden die gewünschten Raumtemperaturen nicht erreicht, 
besteht Anpassungsbedarf. Was im Einzelfall zu tun ist, klärt 
man am besten mit einer Fachperson, beispielweise einer 
Energieberaterin oder einem Energieberater. Die möglichen 
Maßnahmen reichen von kleineren Anpassungen an der Hei-
zungseinstellung, über einen hydraulischen Abgleich in Ver-
bindung mit dem Tausch einzelner Heizkörper bis hin zu 
energetischen Sanierungsmaßnahmen – zumindest einzel-
ner, schlecht gedämmter Bauteile. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
„Blind Date“ mit einem Buch - Überraschung!  
Nachdem die Aktion „Blind Date mit einem Buch“ für die 
Erwachsenen am Tag der offenen Tür so gut angekommen ist, 
bieten wir diese nun auch für die Kinder an. Die SchülerInnen 
der Bücherei-AG haben an die 60 Lieblingsbücher, Sach- und 
Bastelbücher ausgesucht. Das Büchereiteam hat diese lie-
bevoll verpackt und im altbekannten Koffer im Kinderbereich 
bereitgestellt. Nur Mut - lasst euch überraschen! Die AG-Kin-
der Lena, Jona, Ida, Philipp und Lian mit dem Büchereiteam. 
 

Gästeamt

Termine der Prospektbörsen 2024  
für Vermieter 
Hierzu sind alle Vermieter recht herzlich eingeladen, um sich 
mit Prospekten von Ausflugszielen und Sehenswürdigkei-
ten für die kommende Saison einzudecken.
Prospektbörsenschiff
Dienstag, 12. März 2024 Lindau (10.00 – 12.00 Uhr)
Friedrichshafen (14.00 – 16.00 Uhr)
Mittwoch, 13. März 2024 Meersburg (10.00 – 12.00 Uhr)
Überlingen (14.00 – 16.00 Uhr)
Oberschwaben Tourismus GmbH:
Mittwoch, 20. März 2024 in der Stadthalle in Bad Wald-
see
von 10.30 – 12.00 Uhr
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Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein können Sie 
in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs Gäs-
teämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informatio-
nen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Bürgergemeinschaft e.V.

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
„Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu 
verhäkeln, zu verknoten ist. 
Willkommen sind alle (auch Anfänger) von 0 -100 Jahren, 
die eine Begeisterung für Kreatives Werken haben.
Jede/r kann an ihrem/seinem eigenen Projekt arbeiten und 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Rosi 
Hansler. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 19 Uhr im Haus 
der Mitte.
Gemeinsam macht es einfach mehr Freude.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie ein-
fach vorbei. 
Es grüßt Sie
Sabine Jehle, Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Stau-
nen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
  

Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 

 
 

der schnellen Nachrichten über die sozialen Medien, etwas 

-
-

niken unter anderem mit der Aquarelltechnik und besonderen 

-

Der Kurs wird für Interessierte ab 12 Jahren angeboten, eine 
Anmeldung bis zum 5. März 

Termin: Sonntag 10. März um 14.00 Uhr im Haus der Mitte 
  

 

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 
Sprechzeiten im Haus der Mitte
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0751 9587561 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 05.02.2024, gibt es Backerbsensuppe w, Kraut-
spätzle c, w mit Blattsalat und zum Nachtisch: Erdbeerpud-
ding e, f, g. 
Am Mittwoch, 07.02.2024, gibt es Tomatencremesuppe c, f, 
g, w, Putenschnitzel an feiner Soße mit Ratatouille und Kar-
toffelbrei g und zum Nachtisch: Kirschkompott. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
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Beratung und Unterstützung zu allen Fragen 
von Pflege, Pflegeleistungen und Hilfen im 
Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine ungüns-
tige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust können dazu 
führen, dass Sie Unterstützung zu Hause benötigen. Es gibt 
viele Möglichkeiten der Unterstützung, aber meist ist man 
überfordert und weiß in der schwierigen Situation nicht was 
zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
• Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 

Hause oder Alternativen dazu. 
• Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad. 
• Zu Leistungen der Pflegekasse. 
• Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch. 
• Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 

Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen. 
• Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei Ihnen 
zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe
Tel. 0751/7602-45 
 
 

Landwirtschaft

Bestellaufruf Ackerblühstreifenprojekt 2024 
Auch 2024 können Landwirtinnen und Landwirte aus dem 
Landkreis Ravensburg wieder Saatgut zur Anlage von Acker-
blühstreifen beim Landschaftserhaltungsverband (LEV) 
Ravensburg bestellen. Aufgrund des höheren Mehrwertes für 
die Biodiversität werden in diesem Jahr erneut ausschließlich 
Mischungen zur Anlage mehrjähriger Blühstreifen gefördert. 
Mehrjährige Blühstreifen sind nicht nur eine Nahrungsquelle 
für nektarsuchende Insekten, sondern schaffen durch ihre 
Strukturvielfalt im Winterhalbjahr zusätzliche Verstecke und 
Überwinterungsmöglichkeiten für Niederwild und Insekten. Da 
das verwendete Saatgut für die Blühstreifen für Standzeiten 
von bis zu 5 Jahren ausgelegt ist, sollte die Blühfläche auch 
mindestens 2 Jahre auf der eingesäten Fläche stehen bleiben 
können. Das Saatgut ist ebenfalls geeignet für die Anlage von 
mehrjährigen Blühstreifen o.-flächen auf Ackerland im Zuge 
der Öko-Regelungen (ÖR 1b). 
Neu in diesem Jahr ist die Bestellmöglichkeit für eine Spätsom-
meransaat für die sogenannten 4%-Stilllegungsflächen (GLÖZ 
8, erweiterte Konditionalität der GAP). Da diese Flächen unmit-
telbar nach der Ernte der Hauptkultur des Vorjahrs eingesät 
werden müssen, eignet sich hier eine andere Mischung. Ins-
gesamt können pro Betrieb 2,5 kg Saatgut gefördert werden, 
dies entspricht in etwa einer Fläche von 2500m². 
Zusätzlich gibt es für Betriebe mit Sonderkulturen dieses Jahr 
wieder die Möglichkeit kostenlos Saatgut für die Einsaat eines 
mehrjährigen Blühstreifens aus gebietsheimischen Wildpflan-
zen in der Fahrgassenmitte (FÖKO-Mischung) für bis zu 1 ha 
zu bestellen. 
Für weitere Infos zu den Fördermöglichkeiten lohnt es sich 
unseren aktuellen Katalog „Vielfalt in der Kulturlandschaft 
gemeinsam umsetzen“ - Die Fördermöglichkeiten im Natur- 

und Artenschutz im Landkreis Ravensburg, anzusehen. https://
naturvielfalt-rv.de/mediathek/downloads/ 
Im Rahmen des Ackerblühstreifenprojektes unterstützen 
der LEV Ravensburg und der Bauernverband Allgäu-Ober-
schwaben bei der Anlage von Ackerblühstreifen. Dank der 
großzügigen Spende der Heimatstiftung der Kreissparkasse 
Ravensburg ist es möglich, dass das Saatgut von Landwirtin-
nen und Landwirte im Landkreis Ravensburg kostenlos über 
den LEV bezogen werden kann. 
Das Online-Bestellformular finden Sie auf der Homepage des 
Biodiversitätsstrategie des Landkreis Ravensburg (https://
naturvielfalt-rv.de/) Bestellfrist ist der 28.02.2024. Das Saat-
gut wird dann direkt an die angegebene Adresse versendet. 
Das Saatgut kann jedoch auch schon früher vergriffen sein. 
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg 
bezieht zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die 
Personalstellen der Strategie sind beim Landschaftserhal-
tungsverband Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Die Hei-
matstiftung der Kreissparkasse Ravensburg unterstützt dieses 
Projekt 
im Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologischen Viel-
falt im Landkreis Ravensburg. Weitere 
Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie unter 
www.naturvielfalt-rv.de
 

Feldschild zur Kennzeichnung eines Ackerblühstreifens im 
Landkreis Ravensburg (Foto: Hannah Böhmer).

Jahreshauptversammlung des VLF Leut-
kirch-Wangen e.V. am Di 20.02.2024 
Württembergisches Allgäu und angrenzende Gemeinden – 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Leutkirch-Wan-
gen e.V. wird die Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
20.02.2024  abhalten. Sie findet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Hirsch in Christazhofen (88260 Argenbühl) statt. Die Versamm-
lung wird durch die Ehemaligenkapelle unter der Leitung von 
Peter Kaeß umrahmt. 
Tagesordnung:  
• Begrüßung 
• Totengedenken 
• Geschäftsbericht 
• Kassenbericht 
• Kassenprüfungsbericht 
• Entlastung 
• Verschiedenes und Anträge 
• Fachvortrag zur Landesgartenschau Wangen 2024 
 
Was bekomme ich im Alter?  
Vorsorgen und heute schon an morgen denken: Genau 
dabei will die SVLFG Frauen in grünen Berufen künftig 
noch intensiver unterstützen“, bekräftigte die alternie-
rende Vorsitzende der Vertreterversammlung Juliane 
Vees anlässlich des Bäuerinnenforums des Deutschen 
LandFrauenverbandes sowie einer Talkrunde zum Thema 



Nummer 5 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 11

„Frauen auf dem Land – Wege zu mehr Gleichberechti-
gung“ während der Grünen Woche. 
Eine Studie des Thünen-Instituts hat gezeigt, dass die Höhe 
ihrer Alterssicherung von einem Drittel der Frauen in den grü-
nen Berufen als nicht ausreichend angesehen wird – und ein 
Viertel kann die eigene Absicherung im Alter nicht einschät-
zen“, sagte Juliane Vees anlässlich der beiden Termine. „Auf-
fällig ist, dass die Alterskassenpflicht für Ehefrauen häufig 
vermieden wird, indem sie zwar innerhalb oder außerhalb 
des landwirtschaftlichen Betriebs sozialversicherungspflich-
tig angestellt werden, aber nur geringfügig mehr verdienen 
als bei einem Minijob. Dadurch wird dann eine Befreiung von 
der Alterskasse möglich. So werden nur geringe Beiträge 
angerechnet, was sich dann bei der Rente im Alter bemerk-
bar macht.“ Die Befreiungsregelung zur Alterskassenpflicht 
sollte daher überdacht und gegebenenfalls modifiziert wer-
den. Dieser Meinung ist auch Verena Bentele, Präsidentin 
des Sozialverbandes VdK Deutschland e. V. und Vorsitzende 
des Sozialverbands VdK Bayern e. V.: „Die Befreiung von der 
Alterskassenpflicht sollte abgeschafft werden. Wir brauchen 
eine Rentenversicherung für alle Erwerbstätigen, damit auch 
Frauen in der Landwirtschaft bei Schicksalsschlägen, Schei-
dung oder Krankheit unabhängig und selbständig im Alter 
abgesichert sind.“ 
Die SVLFG bietet beispielweise mit der Krisenhotline (Tel.: 
0561 785-10512), der Betriebsund Haushaltshilfe bei Mutter-
schutz und Pflege oder der Hebammenrufbereitschaft gute 
und besondere Services für Frauen in der Grünen Branche. 
Zielrichtung ist es, aktiv auf die Frauen zuzugehen, um sie 
für eine Beratung zu gewinnen und aufzuklären. Unter www.
svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche hat die 
SVLFG Leistungen für Frauen zusammengefasst. Eine Post-
karte macht auf das Online-Angebot aufmerksam. Sie wird 
auch vom Außendienst der Prävention verteilt. 
Die SVLFG plant, die Beratungsleistungen weiter auszubauen. 
Eine Online-Information zur Rentenabsicherung ist geplant. 
  
Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Infoveranstaltung zu den GLÖZ Vorgaben der 
Agrar-Reform 
Kreis Ravensburg – Im Rahmen der Agrar-Reform sind neue 
komplexe Vorgaben zur Flächenbewirtschaftung vorgeschrie-
ben (GLÖZ Vorgaben). Das Landwirtschaftsamt stellt diese 
Vorgaben anschaulich und praxisnah bei den folgenden Ver-
anstaltungen vor. Die Veranstaltungen dauern jeweils ca. 
2 Stunden.
Mittwoch, 7. Februar 2024, Beginn 19:30 Uhr im „Gasthof 
Adler”, Kornstraße 41, 88370 Ebenweiler
Sie können kostenlos teilnehmen. Für das leibliche Wohl ist im 
Gasthof Adler gesorgt. Sie müssen die Kosten hierfür jedoch 
selbst tragen.
Weil die Plätze in der Gaststätte begrenzt sind, bitten wir Sie, 
sich bald anzumelden.Wir nehmen Ihre Anmeldungen bis Frei-
tag, 2.Februar 2024, per Telefon unter 0751 85-6010 oder als 
E-Mail an la@rv.de an.Wir wiederholen die Veranstaltung an 
zwei weiteren Terminen im Online-Format.
Freitag, 16. Februar 2024, Beginn 13:30 Uhr, online via Webex.
Dienstag, 20. Februar 2024, Beginn 19:30 Uhr, online via 
Webex
Sie finden den Zugangslink vor der Veranstaltung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.rv.de/aktuelle-ver-
anstaltungen-la. Sie können den Link auch per Mail an la@
rv.de anfordern. Zur Onlineversion der Veranstaltung müssen 
Sie sich nicht vorher anmelden.
Landratsamt Ravensburg, Postfach 19 40, 88189 Ravensburg
an die Redaktionen von Presse, Rundfunk und Fernsehen
Stabsstelle des Landrats
Ansprechpartner/in: Selina Nußbaumer
Tel: 0751/85-9200, Fax: 0751/8577 9200
Mail: s.nussbaumer@rv.de
Kreishaus I, Gebäude A, Friedenstr. 6 88212 Ravensburg
Datum: 29.01.2024

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Samstag, 03.02.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
 Mark, Mira, Elizabeth, Nora 
Dienstag, 06.02. 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Johannes, Theresa 
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Mit dem Fest der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) 
fand der frühere Weihnachtsfestkreis seinen Abschluss. 
Das Licht der Heiligen Nacht, welches dann vierzig Tage 
zurück liegt, strahl noch einmal auf und so war es Brauch 
und Tradition, dass für die kommende Zeit durch die Seg-
nung der Kerzen für den Kirchen- und Privatgebrauch das 
Licht nicht verloren geht. Für unsere Seelsorgeeinheit fei-
ern wird dieses Fest am Freitag, den 2. Februar 2024 um 
18 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus in Bod-
negg. Kerzen in jeder Form und Größe dürfen Sie gerne 
zur Segnung an den Altarstufen abstellen. Ebenfalls an den 
Messfeiern am anschließenden Wochenende werden die 
Kerzen in den anderen Orten gesegnet, die nicht den Weg 
nach Bodnegg gefunden haben. 
Auch die Tradition des Blasius-Segens gegen Halskrank-
heiten und alles Unheil wollen wir um den Gedenktag des 
heiligen Blasius nicht vergessen. Den Segen können Sie 
im Anschluss an die Messfeiern am Samstag, den 3. Feb-
ruar 2024 um 18 Uhr in Grünkraut, am Sonntag, den  
4. Februar 2024 um 9 Uhr in Bodnegg, um 10:30 Uhr in 
Schlier oder um 10 Uhr nach der Wort-Gottes-Feier in 
Unterankenreute empfangen.

Familiengottesdienst in Bodnegg 
Liebe Familien, 
wir laden Euch herzlich zum Familiengottesdienst ein: 
  
Sonntag, den 04. Februar um 09 Uhr  
in der Kirche in Bodnegg.
 
Wir hören an diesem Sonntag, wie Jesus Kranke 
heilt und auch in unserem Leben für uns da ist. 
Alle sind zum Blasiussegen am Ende des Gottesdienstes 
eingeladen. 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Pfarrer Florian Störzer und 
das Familiengottesdienst-Team

Ökumenische Angebote

Weltgebetstags-Projektchor  
Herzliche Einladung an ALLE 

Frauen & Männer, Jugendliche & Kinder 
zum Mitsingen für Frieden & Gerechtigkeit 

Wir proben abends, jeweils um 19:00 im Katholischen 
Gemeindehaus in Grünkraut (Kirchweg 19), 

Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Donnerstag, 08. Februar 2024 
Donnerstag, 15. Februar 2024 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
Donnerstag, 29. Februar 2024 

Bereits vor vielen Jahren wurde Palästina für den Weltge-
betstag 2024 ausgewählt. Jede Weltgebetstags-Liturgie spie-
gelt den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen 
wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu tei-
len. Gemeinsam beten und handeln wir dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So wurde der Weltgebetstag in 
den letzten 130 Jahren zur größten Basisbewegung christ-
licher Frauen. 
Weltgebetstag in Grünkraut: Freitag, 01. März um 19:00 im 
Pfarrstadel 
mit Einsingen ab 18:30
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen, 
Anfang 1945 wurde Georg Elser, der Widerstandskämpfer 
gegen den Nationalsozialismus, ins KZ Dachau verlegt. Dort 
litt er nicht unter Zwangsarbeit oder Hunger. Schlimmer: Man 
isolierte ihn zu 100%. Mit niemandem durfte er reden, nicht 
einmal mit seinen Wärtern. Menschen, die ihn vor seiner Hin-
richtung noch gesehen haben, beschrieben ihn als seelischen 
Krüppel. 
Elser, aufgewachsen im bayerischen Königsbronn, arbeitete 
als junger Mann im Bodenseekreis. Wanderte von Bernried 
bei Tettnang Richtung Friedrichshafen, fand Anstellung bei 
Dornier in Manzell. Elser war viel unterwegs. Arbeitete mal 
hier mal dort. Gedanklich war er ebenso beweglich. Studierte 
jede Zeitung, die er in die Hände bekam. Zog seine eigenen 
Schlüsse. Elser war tief überzeugt gegen Krieg, gegen Hitler 
und für Gerechtigkeit. 
Im Jahr vor dem Attentat auf Hitler zog er sich ganz von sei-
nem persönlichen Umfeld zurück. Er plante den Tyrannen-
mord akribisch. Elser war ein Einzeltäter, der niemanden mit 
hineinzog. Als am 8. November 1939 die Sprengladung um 
21.20 Uhr im Münchner Bürgerbräukeller explodierte, war Hit-
ler schon weg. Das Attentat misslang. Elser wurde geschnappt 
und gefangengesetzt. 
Krieg und Nationalsozialismus liegen hinter uns. 2024 leben 
wir in einer anderen Zeit. Dennoch denke ich heute an Georg 
Elser. Der Bericht über sein Ende im KZ dauert mich zutiefst. 
Die Bilder der hunderttausenden Menschen, die in diesen 
Tagen deutschlandweit für Demokratie demonstrieren, stellen 
sich – in meiner Vorstellung - tröstend neben diesen mutigen 
Einzelnen. Wie gut, wenn Menschen sich ihres eigenen Ver-
standes bedienen. Wenn Werte wie Gerechtigkeit, Gleichheit 
und Solidarität Mehrheiten finden. 
Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Ulrike Boss  
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 01. Februar 
15.30 Uhr Kindergottesdienst „Jona im Bauch des Fisches“ 

im Ev. Gemeindehaus Vogt 
 Im Anschluss laden wir ein zu Kaffee, Tee und Kna-

bbereien 
Freitag, 02. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
11.30 Uhr Mittagsmahl, Abfahrt am Ev. Gemeindehaus zur 

Vesperkirche. Fahrgemeinschaften bilden. Wie 
gewohnt, bis Mittwoch im Pfarramt Vogt Bescheid 
geben 

Sonntag, 04. Februar, Sexagesimae 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket 
eure Herzen nicht.  Hebr. 3,15 
09.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Prädikant Wolfram Freitag. 
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10.15 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 
Prädikant Wolfram Freitag.  

 Der Kirchengemeinderat ist an diesem Wochen-
ende auf gemeinsamer Klausurtagung. Wir 
befassen uns mit Überlegungen und Ideen zu 
anstehenden Veränderungen im Zuge des Neuen 
Pfarrplanes.  

 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 
bestimmt. 

Montag, 05. Februar 
17.30 Uhr Männerkreis. Thema: Hospizarbeit. Wir bilden Fahr-

gemeinschaften und treffen uns um 17.30 Uhr in 
Atzenweiler. 

Dienstag, 06. Februar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 07. Februar 
15.30 Uhr Konfirmations-Unterricht im Gemeindesaal Atzen-

weiler 
Freitag, 09. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 11. Februar, Estomihi 
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von des Menschen Sohn.  Luk 18,31 
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt   
__________ 

Winterkirche 
Das bedeutet: wir feiern die Gottesdienste in der kalten Jah-
reszeit nicht in der Kirche, sondern in den Gemeindesälen. 
Diese müssen weniger geheizt werden, womit wir einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Die Erfahrungen aus dem vergan-
genen Winter waren durchaus positiv, die Atmosphäre wurde 
als familiär und heimelig empfunden. Allerdings bedauerten 
viele, dass der wunderschöne Weihnachtsbaum in der Kir-
che nur an wenigen Tagen zur Geltung kam. Um dem Rech-
nung zu tragen und weil die kältesten Monate meist Januar 
und Februar sind, hat der KGR die Termine der Winterkirche 
verschoben und beschlossen, in diesem Jahr ab Sonntag, 
14.01.2024 bis zum Sonntag, 17.03.2024 die Gottesdienste 
in den Gemeindesälen zu feiern. 
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Jona im Bauch des Fisches – Einladung zum Kindergot-
tesdienst  
 

Fotos: U. Boss

Am Donnerstag, 1. Februar feiern wir um 15.30 Uhr unseren 
nächsten Kindergottesdienst im evangelischen Gemeinde-
haus in Vogt. Rund um Jona wollen wir singen, beten und vor 

allem die biblische Geschichte hören und erleben. Der Gottes-
dienst richtet sich an Kinder im Alter von 0-7 Jahre in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Wir freuen uns auf euch und eure 
Mama, Papa, Opa, Oma, Patentante und Freunde. 
Herzliche Einladung! 
  
Gemeinsames Essen in der Vesperkirche Ravensburg 
Am Freitag, 2. Februar besuchen wir die Vesperkirche, zum 
gemeinsamen Mittagessen. Abfahrt ist um 11.30 Uhr am 
evangelischen Gemeindehaus in Vogt. Wer mitfahren 
möchte, melde sich bitte bis Mittwoch, 31. Januar 12.00 Uhr 
im Sekretariat (Kontakt s.u.). Geben Sie bitte Bescheid, wenn 
Sie selbst fahren und noch Plätze im Auto frei haben. Vielen 
Dank im Voraus! Die Fahrt findet anstelle des Mittagsmahls im 
Februar statt. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
 
Winterabend in Atzenweiler zum kleinen Jubiläum der 
Evangelischen Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
Unser Gemeindelogo symbolisiert die Verbindung der vier Teil-
gemeinden unter dem Kreuz Christi. 

Bodnegg - blau 
Vogt - gelb 
Waldburg - dunkelgrün 
Grünkraut - hellgrün 
  

Am 20. Januar, diesem traumhaften, sonnigen winterlichen 
Samstag, feierte unsere am 01.01.2019 fusionierte Kirchen-
gemeinde ihr fünfjähriges Bestehen. 
Zum Start begrüßte Pfarrer Jörg Boss die Gemeinde mit einem 
Gottesdienst. Ergänzt wurde der liturgische Teil durch die 
Reflexion über Glaube und Gemeinde. „Was bedeutet der 
Glaube für mich und was verbinde ich mit meiner Gemeinde?“ 
Ihre Antworten zu diesen Fragen konnten die Gemeindemit-
glieder auf Karten zum Ausdruck bringen. Die Vielfalt der 
Gedanken wird noch eine Zeit lang in der offenen Kirche prä-
sentiert - eine Gelegenheit und Einladung für eigene Inspira-
tionen. 
Anschließend nahm die Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rates Annette Grüner die Anwesenden mit auf eine kleine Bil-
derreise durch die letzten fünf Jahre. Sie erinnerte an einige 
Höhepunkte aus dem Gemeindeleben, so auch an die Aus-
flüge in die vier Teilgemeinden Bodnegg, Vogt, Waldburg und 
Grünkraut. Unter dem Motto „Vier werden Eins“ machten sich 
viele auf den Weg des gemeinsamen Kennenlernens. Hier 
nochmal unser Dank an die zahlreichen Unterstützer dieser 
Aktion, an die Bürgermeister und die Vertreter der katholi-
schen Partnergemeinden. 
Zum Abschluss gab es genügend Zeit für einen Austausch von 
Jung und Alt im Gemeindesaal. Hier wurden wir begrüßt vom 
herrlichen Duft der Waffeln, die von fleißigen Händen gebacken 
wurden. Und die Gläser wurden erhoben zu einem Toast von 
Pfarrer Manfred Bürkle auf die gelungene Fusion, verbunden 
mit guten Wünschen für die kommenden Jahre in der immer 
noch jungen Gemeinde. Jürgen Schumacher
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
TSV Geschäftsstelle 

Die TSV Geschäftsstelle ist am 
Rosenmontag, den 12.02.2024 

geschlossen. 
TSV Grünkraut -Geschäftsstelle- 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut 
Tel/Fax: 0751/7602-39 
Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 
Öffnungszeit: Montags 18.00 -19.00 Uhr
 

Vereinsheim TSV Grünkraut 
Am Ascher-MITTWOCH, 14. Februar findet folgende 
Aktion in unserem Vereinsheim statt. Wir freuen uns auf 
Euren Besuch. 
Ab 17.00 Uhr AscherMittwoch Essen 
[KäsSpätzle | Lachsfilet] 
Reservierungen erwünscht unter 0171 - 3611065

 
An alle Vereinsmitglieder! 
Bitte bei Änderung der Kontodaten, neue Bankverbin-
dung zeitnah an die Geschäftsstelle melden. 
Vielen Dank! 
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, Scherzachstr. 2, 88287 
Grünkraut 
Email: tsv-gruenkraut@web.de Tel./Fax: 07 51/76 02 39 
Montags: 18.00 – 19.00 Uhr

Landratsamt
 Ravensburg

Landratsamt Ravensburg  
am 12. Februar geschlossen  
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am 
Rosenmontag, 12. Februar, ganztägig geschlossen.
 
„Die faszinierende Vogelwelt am Bodensee“ 
Spannender Vortrag für alle Natur- und Vogelliebhaber*in-
nen 
Im Rahmen der Biodiversitätsstrategie Landkreis Ravensburg 
veranstaltet der Landschaftserhaltungsverband einen Vortrag 
über die faszinierende Vogelwelt am Bodensee, zu dem alle 
kleinen und großen Vogelliebhaber*innen ganz herzlich ein-
geladen sind.
Hannes Bonzheim, leidenschaftlicher Tierfotograf und Hob-
by-Ornithologe, wird in seinem Vortrag „Schmuckstücke der 
Bodenseeregion“ eine Auswahl an Vögeln der Region vor-
stellen und dabei atemberaubende Bilder und Videos zeigen. 
Er hat mit seinen gerade mal 20 Jahren bereits ein eigenes 
Buch geschrieben („Die magische Welt unserer Vögel“) und 
ist zudem ICARUS-Botschafter und Young Scientist am 

Max-Planck-Institut für Verhaltensbiologie. Mehr Infos über 
Hannes Bonzheim gibt es auf www.naturfotografiebonzheim.
com.
Freuen Sie sich auf einen spannenden und informativen Vor-
trag und tauchen Sie ein in die großartige Welt der Vögel. 
Der Vortrag findet am 19.02.2024 von 19:00-20:00 Uhr im 
Kornhaussaal der Stadtbücherei Ravensburg (Marienplatz 12) 
statt. Anmelden können sich alle Interessierten unter www. 
naturvielfalt-rv.de. Der Vortrag ist kostenlos.

Freiwilliges ökologisches Jahr 
„Schule fertig – und was nun? Wie wäre es mit einem Freiwil-
ligen Ökologischen Jahr?“ 
Nach vielen Jahren diszipliniertem Lernen ist die Schule end-
lich beendet und schon steht die nächste Herausforderung 
bevor: Wie geht es weiter? Was will ich einmal werden? 
Es gibt unzählige Möglichkeiten - vielleicht ist ein Freiwilli-
ges Ökologisches Jahr beim Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ravensburg genau das Richtige für Dich. Du hast 
Lust bei spannenden Artenschutzprojekten wie z.B. der Moor-
frosch-Aufzuchtstation mitzuwirken und so eine Menge über 
unsere faszinierende Tier- und Pflanzenwelt zu lernen? Du hast 
kein Problem damit, dir bei der Landschaftspflege oder beim 
Aufhängen und Reinigen von Nistkästen auch mal die Finger 
dreckig zu machen? Dir macht es Spaß, deiner Kreativität beim 
Designen von Plakaten oder Schneiden von Videos freien Lauf 
zu lassen? „Dann bist du hier genau richtig. Ich habe in dem 
halben Jahr, in dem ich jetzt hier beim LEV mein FÖJ mache, 
schon unfassbar viel gelernt – darunter viel Neues über die 
Pflanzenwelt, aber auch die professionelle Arbeit mit Instagram 
wurde mir nähergebracht.“ – Selina, 18 Jahre. 
Ab dem 1. September 2024 ist beim LEV Ravensburg wie-
der eine FÖJ-Stelle zu vergeben, auf die sich jeder und jede 
zwischen 16 und 27 Jahren ab dem 1. Februar 2024 auf der 
Seite der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg bewerben kann. 
Für weitere Informationen lohnt es sich, auf www.naturviel-
falt-rv.de oder auf der Internetseite des LEV Ravensburg vor-
beizuschauen. Dort befindet sich der FÖJ-Blog der aktuellen 
FÖJ-Besetzung sowie ein Video über die Einsatzstelle beim 
LEV Ravensburg. 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

  

 

 

 

 
 

 
 

 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 

FÖJ’lerin Selina bei der Nistkastenrei-
nigung. Foto: Johannes Henzler

Was ist das Freiwillige 
Ökologische Jahr 
überhaupt? 
Das Freiwillige Öko-
logische Jahr ist ein 
Bildungs- und Ori-
entierungsjahr, das 
es jungen Menschen 
ermöglicht, sich inten-
siv mit ökologischen 
Themen auseinan-
derzusetzen. Während 
des FÖJ engagieren 
sich die Teilnehmer*in-
nen in verschiedenen 
Umweltprojekten und 
erhalten durch prak-
tische Erfahrungen 
viele spannende Ein-
blicke in unterschied-
liche Umweltbereich. 
Das FÖJ fördert nicht 
nur das Verständ-
nis für ökologische 
Zusammenhänge, 

sondern bietet den Teilnehmern auch die Möglichkeit, Ver-
antwortung zu übernehmen und soziale Kompetenzen zu stär-
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ken. Bei dem Freiwilligendienst erhalten die Teilnehmer*innen 
neben einer pädagogischen Begleitung auch eine angemes-
sene Vergütung sowie Unterkunft und Verpflegung. 
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg 
bezieht zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die 
Personalstellen der Strategie sind beim Landschaftserhal-
tungsverband Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Die Hei-
matstiftung der Kreissparkasse Ravensburg unterstützt dieses 
Projekt im Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologischen 
Vielfalt im Landkreis Ravensburg. Weitere Informationen zur 
Biodiversitätsstrategie finden Sie unter www.naturvielfalt-rv.de 
  
Veranstaltung unseres Ernährungszentrums: 
„Gemüse aus dem eigenen Garten“ 
Kreis Ravensburg – Unser Ernährungszentrum bietet kurzfris-
tig im Februar noch eine zusätzliche Veranstaltung an, über 
die wir hiermit informieren. 
Gemüse aus dem eigenen Garten:  dreiteiliges Online-Se-
minar am Mittwoch, 14./21./28. Februar 
An drei Abenden erfahren Garteninteressierte von Referentin 
Annerose Herm wie ein Gemüsegarten auch auf kleiner Flä-
che angelegt werden kann. Inhalte des Seminars sind neben 
dem Aufbau eines Hochbeets, das sich besonders für den 
kleineren Garten eignet, die Anbauplanung sowie Pflanzen- 
und Bodenpflegemaßnahmen im Jahreslauf. 
Das dreiteilige Online-Seminar findet jeweils mittwochs am 
14./21./28. Februar von 18.30 Uhr bis 21:00 Uhr statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Anmeldung ist bis zum 8. Februar unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de möglich. Den Link für die Online-Ver-
anstaltung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 
Alle aktuellen Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
sind zu finden unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de
 

Was sonst noch
 interessiert

Ehrenamtliche in Grünkraut gesucht 
Wir suchen dringend für Kinder, Jugendliche oder Erwach-
sene mit geistiger Behinderung eine stundenweise Betreuung 
bzw. Freizeitbegleitung in Grünkraut. Zeiten nach Absprache, 
hauptsächlich nachmittags oder am Wochenende. 
Sie erhalten für Ihren Einsatz eine Aufwandsentschädigung 
(9,- Euro/Stunde), sind versichert und werden von Fachkräf-
ten geschult und begleitet. 
Wenn Sie in der Woche 3 bis 4 Stunden Zeit haben, mobil 
und zuverlässig sind und gerne andere unterstützen, freuen 
wir uns über Ihren Anruf! 
Kontakt: 
Familienunterstützender Dienst 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Gertrud Leyh, Tel.: 0751/366 339 16 
E-Mail: gertrud.leyh@stiftung-liebenau.de 
 
Aikido in Rosenharz 
Vor ziemlich genau 15 Jahren haben eine Handvoll Freunde 
der japanischen Kampfkunst AIKIDO in Hegenberg (Stiftung 
Liebenau) einen eigenen Verein gegründet, den Aikido-He-
genberg e.V., so benannt nach seinem Gründungsort. 2017 
verlegte der Verein sein Dojo (= japanisch: Schule, Übungs-
stätte) nach Rosenharz (Bodnegg), wo er schnell feste Wurzeln 
schlagen und weiter wachsen konnte. Der gute Gruppengeist 
sorgte schließlich dafür, dass der Verein auch die Corona-Epi-
demie, während der kein Kontaktsport möglich war, trotz eini-
ger „Dellen“ gut überstand. 2023 hat er wieder das reguläre 
Training aufgenommen. Jetzt startet er mit neuem Schwung 
und viel Hoffnung ins Neue Jahr. 

Zum Einstieg in das neue Jahr lädt der Aikido-Hegen-
berg e.V. ein zu einem mehrtägigen Schnuppertraining in 
Rosenharz!  
Schnuppertraining 
Termine: Donnerstag 15.02.2024 19 - 21 Uhr 
 Montag 19.02.2024 19 - 21 Uhr 
 Donnerstag 22.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Montag 26.02.2024 19 – 21 Uhr 
Ort: Mehrzweckhalle Stiftung Liebenau 
 Rosenharz 1 (88285 Bodnegg) 
Anmeldung: nach Möglichkeit bis 12.02.2024 bei Michael 
Hagmann (s.u.)   
Was ist AIKIDO? 
AIKIDO ist eine aus Japan stammende, friedvolle Kampf-
kunst, die in den vergangenen Jahrzehnten auch in Deutsch-
land zunehmend an Bedeutung gewonnen hat. Allein in der 
Bodensee-Region gibt es über zehn Aikido-Dojos (Dojo = japa-
nisch: Schule, Übungsstätte). Hervorgegangen aus der japani-
schen KampfkunstTradition des Budo steht Aikido nicht nur für 
das Erlernen von Kampf- und Selbstverteidigungstechniken, 
sondern mehr noch für eine Philosophie und eine Lebenshal-
tung, die das harmonische, achtsame und friedvolle Mitei-
nander als Weg und Ziel versteht. Aikido setzt sich aus drei 
Silben zusammen:

 

 

 
 
 

    
                   
                   
                   
 

AIKIDO ist weder „Wettkampfsport“ noch reine „Selbstvertei-
digung“, sein Wesen liegt nicht im Besiegen oder Vernichten 
des Angreifers. Statt Gewalt mit Gegengewalt zu beantwor-
ten, will der Aikidoausübende dem Angreifer die Sinnlosigkeit 
von Gewalt und Aggression vor Augen führen. Aikido bietet 
den geistigen Rahmen und das technische Instrumentarium, 
diese Fähigkeiten zu schulen. Aikido ist daher über das Erler-
nen von Kampfkunsttechniken hinaus ein Weg der Persön-
lichkeitsentwicklung. Aikido eignet sich für Männer und Frauen 
gleichermaßen, und für alle Generationen, von der Jugend bis 
ins höhere Alter. 
Probetraining und Einstieg sind nach vorheriger Anmeldung 
jederzeit möglich. 
  
Kontakt: Michael Hagmann 
 Mobil: 0179 / 219 75 48 
 michael-hagmann@arcor.de 
 Internet: www.aikido-hegenberg.de
 
Aikido - Schnuppertraining in Rosenharz 
Der Aikido-Hegenberg e.V. lädt ein zum Schnuppertrai-
ning in Bodnegg! 
Wann: Donnerstag 15.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Montag 19.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Donnerstag 22.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Montag 26.02.2024 19 – 21 Uhr 
Wo: Mehrzweckhalle Rosenharz, Bodnegg 
Kontakt: Michael Hagmann 
E-Mail: michael-hagmann@arcor.de 
Mobil: 0179-2197548 
Das Schnuppertraining ist grundsätzlich gleichermaßen für 
Jung und Alt und für jedes Geschlecht geeignet. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 € pro Einheit (20 € für den 
gesamten Kurs). Bei anschließender Mitgliedschaft im Verein 
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wird die Kursgebühr rückerstattet. Zum Training genügt vor-
erst bequeme Kleidung. Es wird barfuß trainiert, deshalb sind 
einfache Schlappen bis zur Übungsmatte erforderlich. 
Bitte meldet Euch bis zum 12. Februar  bei Michael an. Für 
eventuelle Fragen könnt Ihr ihn ebenfalls gerne kontaktie-
ren (s.o.) 
Infos zu Aikido und zu unserem Verein gibt es unter: 
www.aikido-hegenberg.de 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme! 
  
Amtzeller Dorffasnet 2024 
Mittwoch, 07. Februar ab 14.00 Uhr
Kinder- und Schülerball in der Festhalle Amtzell 
Gastauftritte: 
- Duo Chikago
- Neukircher Prinzengarde 
(Eintritt frei)   
Am Gumpigen Donnerstag, 08. Februar ab 18.00 Uhr
findet das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt 
und anschl. Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“ mit 
DJ Dani.F im beheizten Narrenzelt neben der Festhalle (Ein-
tritt frei).   
Am Bromigen Freitag, 09. Februar um 14.14 Uhr geht‘s wei-
ter mit dem Großen Narrensprung. 
Anschliießend Party in un vor der Festhalle und im beheiz-
ten Zelt.   
Auf Euer Kommen freuen sich
NV Schlossgoischter Amtzell e. V.
(Knocha krachet, Goischter lachet) 
NZ Amtzeller Ramseweible e. V.
(Ramseweible, Grantigs Weible)
 
Blutspendetermin in Weissenau am 14.02.2024 
Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam füreinander 
einstehen 
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu star-
ten. 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientin-
nen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, 
dass Menschen überleben und gesund werden können. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt! 
Nächster Termin: 
Mittwoch, dem 14.02.2024 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr Festhalle , Bahnhofstr. 5/1 
88214 Ravensburg - Weißenau 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Gute Vorsätze das ganze Jahr:  Jetzt mit der ersten guten 
Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe 
erst gar nicht entstehen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jah-
reswechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Kran-
kenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge 
von Grippe oder Erkältung für die Blutspende temporär aus“, 
erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut- spen-
dedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s:  Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Aus-
füllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de  
oder unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien stehen unter  
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
 
VdH Vogt e.V.  
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Trainingstart 
Sofern die Platzverhältnisse es zulassen, findet am Sams-
tag, den 03.02.2024 ab 16:00 Uhr das erste Training statt. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Interessierten viel Spaß. 
Sollten sich aufgrund der Witterungs- bzw. Platzverhältnisse 
Änderungen ergeben, so werden diese auf unserer Home-
page bekannt gegeben. 
Vortrag 
Am Samstag, den 02.03.2024 findet in unserem Vereinheim 
im Reichermoos 1, 88289 Waldburg ein Vortrag zum Thema 
„Ausdrucksverhalten bei Hunden“ statt. 
Beginn: 16:00 U(hr 
Dauer:   ca. 3 Stunden 
Referentin:   Sabrina Wodtke, Übungsleiterin des Vereins 
Kosten: 15 € (für Vereinsmitglieder 10€). Im Preis ist ein klei-
ner Imbiss enthalten. 
Anmeldungen bitte bis zum 28.02.2024 über info@vdh-vogt.de  
oder telefonisch unter 07520/2686) 
Hinweis: 
Wir wollen einen Vortrag zum Thema „1. Hilfe bei Hunden“ 
anbieten. Die Durchführung erfolgt durch einen Tierarzt bzw. 
eine Tierärztin und ist für April 2024 geplant. Um die Kos-
ten für die Teilnehmer in Grenzen zu halten ist eine verbind-
liche Anmeldung erforderlich. Interessierte können sich über 
info@vdh-vogt.de anmelden. Weitere Informationen werden 
auf unserer Homepage bekannt gegeben. 
 
VdK 
VdK-Zeitung auch digital 
Zeitungen und Zeitschriften umweltfreundlich am PC, Tab-
let oder auf dem Smartphone zu lesen, wird in Deutschland 
immer alltäglicher. Seit November 2023 erscheint auch die 
VdK-Zeitung, die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK 
Deutschland, in digitaler Version und zehnmal im Jahr. (Für die 
Monate Dezember/Januar und Juli/August gibt es Doppelaus-
gaben.) Seitdem können alle interessierten Mitglieder diese 
E-Zeitung im gewohnten Layout, barrierefrei und passgenau 
für den jeweiligen eigenen VdK-Landesverband, beispiels-
weise Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Hessen-Thü-
ringen oder Bayern, lesen. Auch Zoom- und Vorlesefunktion 
gibt es. Weitere Informationen und die Möglichkeit der Anmel-
dung erhalten Interessierte unter www.vdk.de/abo-ezeitung im 
Internet. Dort werden auch Fragen zur E-Zeitung beantwor-
tet. Außerdem veranschaulicht ein Video Bedienhinweise zur 
neuen VdK-E-Zeitung.    
Hoher Eigenanteil in Pflegeheimen im Südwesten  
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der 
Eigenanteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 2.907 Euro 
monatlich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Verbands 
der Ersatzkassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt 
bei 2.576 Euro“, vergleicht der VdK Baden-Württemberg. Der 
fast 260.000 Mitglieder starke Sozialverband im Lande verweist 
auf die rund 92.000 Menschen, die im Südwesten im Pflege-
heim leben. Von ihnen seien 26.475 Menschen (Statistisches 
Bundesamt/ Stand 31.12.2022) auf Sozialhilfe angewiesen, weil 
sie den hohen Eigenanteil zur Pflege nicht aufbringen könnten. 
Der Sozialverband VdK setzt sich daher seit Langem in Bund 
und Land dafür ein, die Betroffenen finanziell zu entlasten. Mit 
Blick auf die im Schnitt 458 Euro Investitionskosten, die Pfle-
geheimbewohner in Baden-Württemberg aufbringen müssen, 
verweist der VdK-Landesverband auf das Elfte Sozialgesetz-
buch, das die Vorhaltung einer leistungsfähigen, zahlenmäßig 
ausreichenden und wirtschaftlichen pflegerischen Versorgung 
verlangt. Fakt sei aber der Ausstieg des Landes aus der öffent-
lichen Förderung von stationären Pflegeheimen in 2010. 
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Klaus Brehm
FA für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Die Praxis ist vom 08.02.2024 bis 
einschl. 14.02.2024 geschlossen.

Die Vertretung in Notfällen: 
Praxis Dres. Freundt, Oberhofen, Tel.: 0751 / 63035

Ihr Praxisteam

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6

/7 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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MIETANGEBOTE

VIELFALT 
WILLKOMMEN.

Südwürttemberg

Köchin:Koch oder 
Hauswirtschaftsmeister:in 
(w/m/d)
unbefristet in Teil- oder Vollzeit 
am Standort Weissenau

Küchenhilfe (w/m/d)
unbefristet in Teil- oder Vollzeit 
am Standort Weissenau

www.zfp-karriere.de

Jobs mit Potenzial in der Psychiatrie & Psychosomatik. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Dominik Fehrle, Küchenleiter, Tel.: 0751 7601-2223.

Wir sind die mittelständische Käserei, die aus Milch der  

Allgäu-Bodensee-Region Weichkäse für den Handel und die  

Lebensmittelindustrie herstellt.

Wir suchen Sie:

Milchtechnologe/in m/w/d

Lagerfacharbeiter m/w/d 

Für unserer Lager und den Ein- und Ausgang unserer Ware.

Betriebsmechaniker / Allrounder m/w/d
Für die Instandhaltung und Reparatur unserer Anlagen und  

Maschinen. Idealerweise mit Ausbildung zum Mechatroniker,  

Anlagen-, Landmaschinen- oder Kfz.-Mechaniker oder einer  

ähnlichen Ausbildung.

Labormitarbeiterin m/w/d

In Teilzeit für unser Betriebslabor. Laborvorkenntnisse  

sind von Vorteil aber nicht Bedingung.

Mitarbeiter für Produktion

Auszubildende zum Industriekaufmann  
und Milchtechnologen m/w/d

Sie arbeiten gern in einem Team und bevorzugen kurze  

Entscheidungswege, dann sind Sie bei uns richtig. 

Interesse?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich oder über E-Mail.

Bergpracht-Milchwerk GmbH & Co. KG  

Eisenbacher Straße 4 sprenger@bergpracht.de 

88069 Tettnang-Siggenweiler Telefon: 0 75 42 /93 34 30

SportGastStätte Grünkraut | Jürgen Ruoff | 0171 3611065

ASCHER-MITTWOCH, 14.02.2023
ab 17.00 Uhr

Käs-Spätzle, Salat
Lachsfilet mit Gemüsereis und Salat

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

1-Zi. Apartment, Kofeld, 40m², EBK, Terrasse,
 sep. Waschküche, Stellplatz. Tel. 07520/924970

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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BILDUNGSZENTRUM Bodnegg
    ...das Schulzentrum im Grünen

 EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
RS und WRS laden alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen und deren Eltern herzlich ein!

Dorfstraße 34  -  Tel. 07520/ 9207-0
88285 Bodnegg  -  www.bz-bodnegg.de

Johann Bapti st von Hirscher BILDUNGSZENTRUM BODNEGG
Ganztagesschule mit vielfälti gem Angebot

Samstag, 3. Februar 2024,  13.30 - 16.30 Uhr

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 05.02. - 10.02.2024

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,59 €

Schwarzwurst / Chili- 
Schwarzwurst
herzhaft deftig

0,89 €

1,69 €Aktion 100 g
Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Aktion 100 g

1,39 €Aktion 100 g

1,29 €

Aktion 100 g

1,59 €

1,49 €Aktion 100 g Aktion 1 Pack

4,49 €

Geflügelfrikadelle /
Fleischküchle
frisch, fertig 
gebraten

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Bierschinken, Bierwurst
delikat und würzig

Bauernbratwurst /
Pfefferbeisser
geraucht, herzhaft
würzig

Wiener / Saiten 
3 Paar à 120 g
im SB-Pack

Sauerbraten
nach Hausfrauen Art, 
küchenfertig 
eingelegt

Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 29.02.2024, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Designervinyl
Holzoptik Eiche Victoria

Einfache Verlegung durch Klick-
verbindung, hohe Beanspruch- 
barkeit, langlebig & pflegeleicht, 
antistatisch & trittschallgedämmt, 
für Fussbodenheizungen.
Format: 1.235 x 230 x 9,5 mm
Art. 2124385

Besuchen Sie 
unsere große 
Ausstellung für 
Fliesen und 
Bodenbeläge

          

m² 39,95
Kontaktieren Sie Ihre persönliche 
Ansprechpartnerin:

Laura Kempf
Fachberaterin Fliese

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-79
laura.kempf@baywa.de

Laura Kempf
Fachberaterin Fliese

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-79
laura.kempf@baywa.de

VERANSTALTUNGEN


